
Das liebe Leben

Das liebe Leben
Alltag, Stress und andere Sorgen (SetoXJoey und andere)

Von Heru

Kapitel 2: Verschwunden

Das liebe Leben
Alltag, Stress und andere Sorgen

Hi ihr Lieben^^
Wie schon angedeutet ist das hier eine Kombi aus Yu-Gi-Oh und Yu-Gi-Oh GX
Wir sind hier in der Duellakademie zuhause!
Aber mehr dazu lest ihr gleich^^

Name: Das liebe Leben - Alltag, Stress und andere Sorgen
Fandom: Yu-Gi-Oh & Yu-Gi-Oh GX
Gerne: divers
Hauptpairings: SetoXJoey, ZaneXJade
Nebenpairings: MokubaXSyrus, AtticusXChazz, BakuraXYami, YugiXRyou

Hier nun der Chapter 2^^
Viel Spaß

##########
Was bisher geschah:
„Und? Wie war der erste Schultag?“ „Wie soll er schon gewesen sein? Wir haben mal
wieder neue Schüler bekommen!“ seufzte der Braunhaarige. „Ach? Darauf wäre ich nie
gekommen Seto!“ schmunzelte der Blauhaarige.
Wie auch immer! Morgen würde er sie ja eh sehen.
„Ich hau mich aufs Ohr! Nacht Seto!“ damit drehte sich Zane um und war schon
eingeschlafen.
Auch der Brauhaarige ging zu Bett und schlief bald darauf ein. Morgen würde der Tag
sicher noch stressiger werden, als heute.
##########
Chapter 2

Der nächste Tag kam viel zu früh. Zumindest nach Joeys Meinung. Er gähnte herzhaft
und blickte zu Jaden, welcher gerade den Wecker ausgestellt hatte. Dieser machte im
Moment einem Igel arg Konkurrenz. Sein Haar stand ihm in alle Richtungen ab und
Joey konnte sich nur schwer ein Lachen verkneifen.
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Schnell hatten sich die 3 Slifer zurechtgemacht und waren dann auf dem Weg in ihre
Klasse. Joey seufzte leise. Jetzt würde er wieder mit diesem Braunhaarigen von
gestern konfrontiert werden. Er hatte gleich nach dem ersten Satz gemerkt, dass er
diesen Kerl nicht wirklich leiden konnte. Er wirkte schrecklich unsympathisch und sein
gesamtes Auftreten recht überheblich und unbequem. Jaden hatte ihn freundlicher
Weise noch mal genau über den Kerl aufgeklärt. Sein Name war was Seto Kaiba und er
war selber schon gut 2 Jahre älter als er selbst.
Äußerlich war der 19-Jährige eine Wucht. Braunes Haar saphirblaue Augen einen Top
Körperbau und die Stimme klang auch angenehm. Nur eines zerstörte das gesamte
Bild: Er war ein absolutes Charakterschwein, welche Joey mit Herz und Seele HASSTE.

Sie waren gut 10 Minuten vor Unterrichtsbeginn in der Klasse, da sie von Ryou
angetrieben wurden und erhielten gleich mal einen neckischen Kommentar. „Na sieh
mal einer an! Der gute Jaden ist ja mal pünktlich!“ Die 3 Freunde blickten zum
Braunhaarigen der an seinem Pult saß und für die drei nur herablassende Blicke und
ein überhebliches Grinsen übrig hatte.

Innerlich wollte er diesen Großkotz gerade killen. Doch er kam gar nicht dazu dem
Typen einen Kommentar, der sich gewaschen hätte; an den Kopf zu werfen, da ihm
wer zuvorkam. „Mensch, jetzt hör endlich mal auf Jaden immer zu triezen! Ist ja nicht
mehr mit an zu hören!“ Joey blickte zur Tür und sah dort einen Jungen in Setos Alter.
Er trug einen weißen Trenchcoat mit blauem Kragen. Es war nicht zu übersehen in
welche Gruppe er gehörte. Ein Obelisk. Das blaue Haar (eigentlich blaugrün)
umrahmte das schmale Gesicht und die blau-grauen blickten sich um Raum um. „Oh!
Hi Zane!“ wurde er von Jaden begrüßt. Ein kurzes Nicken ehe sich der andere Obelisk
auf seinen Platz setzte.
Kurze Zeit später kamen auch die anderen Schüler und gleich darauf Dr. Crowler.

//Iiiiiiih! Transen-Alamr!// Schoss es Joey durch den Kopf. Dieser Crowler war ja mal
eine voll Transe! Da wurde einem ja richtig schlecht. Und zu allem Überfluss sprach er
auch noch schlecht über Slifer! Das ging ja wohl nicht!! Joey war mehr als nur
erleichtert als der nervige Unterricht für heute aus war.

Nun saßen er, Ryou, Yugi und Jaden zusammen auf einer Wiese und plauderten ein
wenig über Dieses und Jenes, über die Decks des jeweils anderen und vieles mehr.
Joey fühlte sich in seiner Slifer Unterkunft richtig wohl sowohl Jaden, als auch Ryou
waren sehr nette personen.
Einige Zeit später hatten sie dann noch Syrus und seinen neuen Zimmergenossen
Mokuba kennen gelernt. Jaden hatte sie mit Syrus bekannt gemacht und dieser hatte
sie mit Mokuba, Yugi war ja in der gleichen Klasse wie Joey und die anderen Beiden,
bekannt gemacht.
Alles in allem waren sie einen kleine Gruppe, die sich sehr gut verstand.

Es hatte Joey gewundert, dass ein Ekel wie Seto so einen netten Bruder hatte, doch er
störte sich nicht weiter daran.
Mokuba war Mokuba und Seto war Seto!

Nach einiger Zeit hatte Jaden dann die erleuchtende Idee doch ein Duell zu staren.
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Ein kleines Turnier unter Freunden. So schrieben sie Lose und es wurde ausgewählt
wer gegen wen spielte.

Die Aufstellung lautete wie folgt:
Syrus vs Ryou
Joey vs Mokuba
Jaden vs Yugi

Das Duell zwischen Syrus und Ryou war ein recht nettes. Beide waren noch recht
unsicher in ihren Zügen. (Wie Syrus es zum Rah geschafft hatte, wunderte Joey noch
eine ganze Weile)
Schlussendlich konnte Syrus mit einem Vorsprung von 300 Lebenspunkten den Sieg
für sich erklären. Er grinste überglücklich vor sich hin. Ryou nahm es gelassen. Er hatte
sich noch nicht oft mit anderen duelliert, von daher wunderte es ihn nicht, dass er so
wenig Erfahrung in diesem Gebiet hatte. Darum war er ja auf dieser Akademie.
Erstens um zu lernen, wie man sich richtig duellierte und zweitens um seinem Bruder
Bakura zu zeigen, dass er mehr drauf hatte, als dieser immer sagte.

Im Duell von Joey und Mokuba gewann Joey ganz knapp, da er am Ende noch eine
richtig listige Taktik aus dem Ärmel geschüttelt hatte.
Mokuba hatte ihm grinsend gratuliert und meinte, dass dieser richtig gut war.
Nun saßen sie alle da und beobachteten das Duell zwischen Jaden und Yugi.
Die anderen mussten zugeben, dass es richtig spannend war. Was keiner von ihnen
bemerkte, waren die saphirblauen und die blau-grauen Augen, die das Duell ebenfalls
verfolgten.

„So Jaden…es hat Spaß gemacht, doch nun beenden wir das ganze! Ich spiele
Monsterreanimation und rufe das schwarze Magier-Mädchen im Angriffs-Modus
zurück auf das Feld! Zusätzlich spiele ich Stein des Weisen und rufe automatisch
meinen schwarzen Magier auf das Kampffeld. Nun opfere ich die beiden und rufe den
Zauberer der schwarzen Magie. Und nun ist dein Elementarheld am Ende! Denn für
jeden Magier auf dem Friedhof verliert dein Monster 500 Punkte! Bei dreien macht
das 1500 Punkte. So und nun mein Zauberer greif seinen Helden an!“

Nach diesem letzten Aufruft war das Duell vorbei. Jaden starrte Yugi an und lachte
herzhaft. „Das war ein unglaublich cooles Duell! Ich hab mich schon lange nicht mehr
so amüsiert!“
Yugi blinzelte erst. Jaden war der erste, der sich nicht wirklich aufregte. Auch er
lachte micht Jaden mit. „Super ihr zwei! Das Duell war einfach Spitze!“ Joey blickte die
beiden Duellanten an. „Danke Joey!“ kam es unisono von den beiden Jungen.

Die friedliche Atmosphäre wurde von einem Schrei durchbrochen. „Was war das?“
Ryou blickte die anderen an. „Das war Alexis!“ damit rannte Jaden los, dicht gefolgt
von Syrus und auch Joey. Mokuba, Ryou und Yugi folgten ihnen auf dem Fuße.
„Das war Atticus’ Schwester!“ damit lief auch Zane in die Richtung.
Seto seuftze kurz, rannte dann aber auch nach. Schließlich konnte er nicht
verantworten, dass seinem Bruder was passierte.

Jaden und die anderen kamen an eine Stelle, auf der einige Trümmer waren. Unter all
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diesen fand Jaden ein Stück von Alexis’ Uniform. „Es muss etwas passiert sein…!“
Jaden blickte sich um. „Schon wieder ein Schüler vermisst!“ rief Syrus. Joey starrte ihn
an. „Schon wieder???“ „Na….ja…seit den Ferien werden immer wieder Schüler
vermisst…und Alexis scheint auch verschleppt worden zu sein!“ erklärte der
Türkishaarige leise. Joey schluckte. Na toll. In einer Schule, in der immer wieder wer
verschwand!

„Was ist passiert?“ „Zane, Seto!“ Mokuba blickte zu den beiden Obelisken, die
angerannt kamen. „Alexis wurde verschleppt!“ meinte der Türkishaarige nun an
seinen Bruder. Zane zog scharf die Luft ein. „Schon wieder!“ Er und Seto blickten sich
an. „Das müssen wir Sheppert melden!“
Nachdem dies getan wurde, wurde den Studenten geraten nicht mehr allein durch die
Gegend zu marschieren. Joey schauderte es. Da draußen war ein Kidnapper und sie
konnte nichts tun.
Wo war er hier nur reingeraten??

Es waren nun mittlerweile 2 Wochen vergangen und es waren immer mehr Schüler,
die als vermisst gemeldet wurden. Auch Syrus hatte es erwischt.
Mokube war es gar nicht wohl bei dem Gedanken, dass dieser ganz allein irgendwo in
Gefahr schwebte. Er hielt sich seither nur noch an Bastian und wich dem Rah nicht
wirklich von der Seite. Er kannte ihn ebenfalls durch Syrus und außerdem war er in
seiner Klasse. Was würde noch alles passieren müssen, bis die Schule die Hilfe der
Polizei in Anspruch nahm?

Weiter 2 Wochen später kam die Antwort. Ein Schüler wurde ermordet aufgefunden.
Das war auch der Zeitpunkt an dem Joey zum ersten mal in der Klasse die Nerven
durchgegangen sind und er leise geschluchzt hatte.
Aber übel nahm ihm das wirklich keiner. Die vermissten Schüler waren nämlich
hauptsächlich Neulinge und Slifer. Nur wenige waren Rahs oder gar Obelisken.
Jaden versuchte seinen Freund zu beruhigen, was aber mehr schlecht als recht
gelang.
Erst Professor Banner schaffte es, die Schüler wieder halbwegs zu beruhigen. „Euch
wird nichts passieren, wenn ihr euch an die neu vorgeschrieben
Sicherheitsmaßnahmen halten werdet, die ich euch gleich vorlese!“

Allgemeines Schweigen war darauf die Folge.
„Gut! Ich zähle nun die neuen Punkte auf:
1: Allen Schülern ist es strengsten untersagt ihre Unterkünfte nach 22 Uhr zu
verlassen! Sollten sie doch einen guten Grund haben, müssen sie sich bei ihrem
Hausvorstand abmelden und wieder anmelden!
2: Besonders den Slifern ist es untersagt alleine durch das Schulgebäude oder die
Anlagen zu wandern, egal zu welcher Tages- und Nachtzeit! Geht bitte immer in
Gruppen von mindestens 2 Schülern. Dies gilt selbstverständlich auch für die
Obelisken und die Rahs!
3: Wenn ein Schüler das Gefühl hat, dass er beobachtet oder gar verfolgt wird soll er
sich bitte sofort bei einem Lehrer melden! Die muss euch nicht peinlich sein, da wir es
hier mit einem Mord zu tun haben und nicht wissen, ob nicht noch mehr Schüler
entführt werden.
4: Bitten wir euch alle jegliche Scherze in diese Richtung zu vermeiden.
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5: Meldet uns bitte sofort, wenn eure Zimmergenossen länger als nötig vermiss
werden, oder einer eurer Freunde! Wenn wir nicht so schnell wie möglich davon
erfahren könnte es sonst zu spät werden!“ Banner blickte in seine Klasse. „Ich bitte
euch jetzt nicht den Kopf zu verlieren, dies ist weder für uns noch für die Vermissten
von Nutzen!“

Allgemeines Nicken.

„Gut, dann wird der Unterricht für heute beendet, geht bitte sofort in eure
Unterkünfte und vermeidet bis auf weiteres Alleingänge. Weiteres möchte ich die
Obelisken bitten ab und an ein Auge auf ihre Klassenmitglieder zu werfen! Danke!“
damit verließen die Schüler die Klasse.

Seto ließ sich auf sein Bett fallen. Man was für en Tag. Alle drehten ab. Er machte sich
ja auch Sorgen um seinen Bruder, denn diesen nahm das Verschwinden von Syrus
mehr mit, als er dachte. Aber nicht nur er war mitgenommen. Es hatte Seto ehrlich
erstaunt, als er heute mitbekommen hatte, wie Joey um den unbekannten Schüler
getrauert hatte. Er war gerade mal einen Monat hier an der Akademie und schaffte es
trotzdem um einen wildfremden Menschen zu trauern. Er selbst hatte den Kerl
gekannt und nicht mal mit der Wimper gezuckt, als die Nachricht vom Fund seiner
Leiche Kund wurde.
//Was mach ich mir eigentlich so viele Gedanken? Ist doch nicht meine Sache, wenn
der kleine Blondie rumflennt!// Mit diesem Gedanken ging er in sein Zimmer.

Ein seltsames Geräusch weckte Joey in der Nacht. Er setzte sich auf. Was war das?
Er erhob sich aus dem Bett und schlich sich zur Tür.
Noch einmal blickte er zu Jaden und Ryou, die friedlich schliefen und verließ dann das
Zimmer, ohne sich auch nur Gedanken darüber zu machen.
Er folgte den Geräuschen, bis er zu einer kleinen Hütte kam. Es brannte Licht in ihr.
//Was geht hier ab?//
„Jetzt halt doch mal fest! Wie soll ich ihn so…Argh! Er hat getreten!“ Joey lugte durch
den Spalt. Was er sah, ließ ihm das Blut in den Adern gefrieren. Da saß doch
tatsächlich einer der vermissten Schüler und um ihn herum vier weitere. Einer von
ihnen hatte ein Messer in der Hand. //Die woll’n ihn doch nicht….// Er wich zurück, als
der Schüler festgehalten wurde und ihm einer die Kehle aufschnitt. Seine Augen
wurden riesig und er merkte nicht, dass er etwas umstieß. Erst das laute Krachen, des
berstenden Topfes brachte ihn in die Realität zurück. Nicht nur er hatte es
vernommen, auch die vier, die sich alleine gedacht hatten.

Einer der vier marschierte augenblicklich zur Tür und riss diese auf. „Leute…“ er
grinste. „Wir haben besuch!“ grinste der Kerl. Er hatte braunes, schulterlanges Haar,
welches leicht gewellt war, war braun gebrannt, mindestens 2 Köpfe größer als Joey
und seeeehr muskulös. Seine grauen Augen fixierten den Blonden. Ein anderer Kam
ebenfalls zur Tür. Er war schwarzhaarig, sein langes Haar war zu einem langen Zopf
zusammengebunden und einzeln hingen Strähnen in sein Gesicht. Seine grünen Augen
blickten ebenfalls auf den Jungen. (wer könnte das sein??) „Das ist einer der
Neulinge!“ Der Braunhaarige grinste. „Frischfleisch!“

//Hilfe….// Joey, der vor Schreck auf dem Boden gelandet war starrte die beiden
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Kerle an. „Und er hat unser Gesicht gesehen!“ kam es säuselnd vom Kleineren. „Wir
sollten ihn vielleicht beseitigen!“ fuhr er fort.

//Beseitigen??// Joey begann zu zittern. „L…LASST MICH IN RUHE!“ er krallte sich in
den Sand und schleuderte diesen dann auf die beiden Männer, nur um sich
aufzurappeln und loszurennen. „Idioten! HINTERHER!“ kam es aus dem Inneren der
Hütte und die beiden, die für einen kurzen Moment nichts sehen konnten hetzten
dem Blondschopf hinterher.

Joey indes rannte wie von der Tarantel gestochen durch den Wald. Er hatte vor lauter
Panik die Orientierung verloren. //Was mach ich nun??// er kam ins Straucheln und fiel
der Länge nach hin. „Aua..!“ „Da hinten muss er sein!“ Schnell rappelte sich der Blonde
wieder auf und drehte sich um. Er erblickte gerade seine Verfolger und wollte
losrennen, als ihm von hinten eine Hand auf den Mund gelegt wurde, und er nach
hinten in die Büsche gezerrt wurde.
++++++++++++++++++
Sooo das war Chapter 2

Ich weiß...grad wird’s spannend und ich unterbrech…hoffentlich seid ihr nicht sauer
Ich hoffe ihr wollt noch mehr

Cu
Eure Lady-Death!
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